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Lust auf mehr Information?  
Unsere ausführlichen Konzepte  
finden Sie auf unserer Website:  
https://afd-fraktion.berlin/publikationen/
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UNSER PLAN FÜR DIE 
BILDUNGSPOLITIK DER HAUPTSTADT



BESSERE LERNUMGEBUNG,  
BESSERE LERNMOTIVATION!

Schule als Lern-  
und Lebensraum 
Berlins Schulen sind marode; viele Schulgebäude 
sind kaum noch oder gar nicht mehr nutzbar. Die 
AfD-Fraktion will Schulbauten, die modernen 
pädagogischen Anforderungen entsprechen, 
keine modularen Bauten, die eher Container als 
Lernraum sind. Dafür wollen wir eine Milliarde 
Euro zusätzlich investieren. 

ARBEITSBELASTUNG RUNTER,  
BILDUNGSQUALITÄT RAUF!

Auf die Lehrer kommt es an 
Um den Lehrermangel zu beheben, will die AfD 
die Lehrerausbildung stärken und Studien
stipendien für Mangelfächer einführen. Die 
Arbeitsbedingungen an den Schulen müssen 
deutlich verbessert werden. Dazu gehören auch 
attraktivere Arbeitszeiten. 

CHARAKTERSTARK  
UND LEBENSTÜCHTIG!

Leistungswille und Disziplin 
Dauerlob und Kuschelpädagogik bringen Kin-
der nicht voran. Die AfD-Fraktion setzt auf die 
Förderung von Leistungswillen und Disziplin. 
Kopfnoten und Schulvereinbarungen können 
dazu beitragen. Schule soll auch den Charakter 
der Kinder bilden und sie auf ein eigenständiges 
Leben vorbereiten. 

LERNFREUDE STATT SCHULANGST!

Trendumkehr für  
Brennpunktschulen 
Was der Senat am liebsten verschweigen wür-
de: Immer mehr Schulen in Berlin haben einen 
Migrantenanteil von 75 bis 100 Prozent. Wir 
wollen eine Obergrenze und „Deutsch-Garan-
tie-Klassen“. Vorschulische Sprachförderung 
muss konsequenter umgesetzt werden. Gewalt, 
Mobbing und Rassismus – auch antideutsch und 
religiös motiviert – dürfen nicht hingenommen 
werden. Die AfD-Fraktion hat 
darum einen Plan zur Ver-
besserung des sozialen 
Miteinanders an Schulen 
erarbeitet.

Das Berliner Bildungssystem ist 

in einem katastrophalen Zustand: 

Es fehlen Lehrer und funktionstüchtige 

Schulgebäude. Viel zu oft hängt der 

Schulerfolg der Kinder davon ab, wie viel 

Glück oder Pech sie bei ihrer Einzugsschule 

haben. Das ist ungerecht. Wir denken 

Bildungspolitik neu, damit unsere Kinder eine 

echte Zukunftschance erhalten.“
 

Dr. Kristin Brinker
Fraktionsvorsitzende

BILDUNGSNEUSTART FÜR BERLIN:

Bildung ist klassisches 
Kulturgut und zugleich 
unsere wichtigste 
Ressource. Berlin darf nicht 
durch rot-grüne Ideologie 
zum Schlusslicht werden!

Thorsten Weiß
Bildungsspolitischer Sprecher  
der AfD-Hauptstadtfraktion

+49 (0)30 2325 2660 
weiss@afd-fraktion.berlin

GUTER UNTERRICHT, GUTE SCHÜLER!

Unterrichtsqualität  
verbessern 
Unterrichtsausfall und mangelnder Fachunterricht 
beeinträchtigen die Schulerfolge. Wir setzen uns für 
eine gesetzliche Unterrichtsgarantie und Ober-
grenzen bei Klassengrößen ein. Schulen sollen 
ausreichend Lehrpersonal haben, um Ausfälle zu 
kompensieren. Die Unterrichtsqualität muss stärker 
kontrolliert werden. 

LEISTUNG STATT GLEICHMACHEREI!

Lernen fürs Leben 
Berlin ist deutsches Bildungsschlusslicht. Viele 
Schüler erreichen nicht einmal die Mindeststan-
dards in Mathe und Deutsch. Jeder Zehnte verlässt 
die Schule ohne Abschluss. Wir wollen die Grund-
fertigkeiten wieder in den Mittelpunkt stellen: 
Lesen, Schreiben, Rechnen. Zur Gewährleistung 
der Schulreife soll wieder eine Vorschule angeboten 
werden. Die Rahmenlehrpläne müssen ver-
schlankt und die entscheidenden Inhalte 
verbindlicher werden.  
Unser Ziel ist, Schüler für Aus-
bildung und Studium zu 
qualifizieren. Einheitsschulen 
lehnen wir ab; wir wollen das 
gegliederte Schulsystem aus 
Sekundarschule, Gym-
nasium und Förder-
schule erhalten. 




